
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __ 
  Datum                      Name, Vorname 

4 


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Istanbul hat sich für mich während meines Erasmus-Aufenthalts als einer der besten Städte für Erasmus erwiesen. Sie ist dynamisch, multikulturell, facettenreich und reich an Kultur und Geschichte. In Istanbul, sein Erasmus zu machen, ist für mich ein must do, den ich nur jeden ans Herz legen kann.
Aufgrund der hohen Einwohnerzahl gibt es in Istanbul eine Vielzahl an Universitäten und damit ist das Studentenleben sehr dynamisch: man lernt außerordentlich viele Studierende aus aller Welt kennen, wächst mit ihnen schnell zusammen und es entstehen enge und tiefe Freundschaften. 
Außerdem sind die Lebenserhaltungskosten relativ günstig. Überall gibt es eine Vielzahl an Ausgehmöglichkeiten, Cafés und ein umfangreiches Angebot an kulturellen Freizeitaktivitäten. 
In Istanbul gibt es kein Tag und Nacht, es ist um jede Uhrzeit relativ überfüllt mit Menschen. Im Zusammenhang  damit, kann das Leben hier manchmal auch, aufgrund des stockenden Verkehrs aber auch des Gedränges, relativ stressig werden.
	Studiengang Semester: Mein Auslandssemester habe ich im 6. Semester  in Englisch an der Bogazici University gemacht. 
An der Bogazici University wird man als Erasmus-Student ganz gut betreut. Wenn man will, wird einem am Anfang des Semesters ein Buddy von der Uni zugeteilt, der einem für Rat und Tat stets zur Seite steht. Zudem wird man bezüglich der Prozesse in der Uni mit Rundmails immer auf dem Laufenden gehalten. 
Die Uni bietet eine Vielzahl an kulturellen Freizeitaktivitäten, Events und Trips an. Allerdings finden diese eher zu Beginn des Semesters statt. Gegen Ende des Semesters eher weniger. 
Die Kurswahl an der Bogazici University ist relativ überschaubar und gleicht sich mehr oder weniger dem an der Humboldt-Universität an. Der Arbeitsaufwand in meinem Studiengang war sehr hoch. 
	verzeichnen: Mein Auslandssemester hat in Englisch stattgefunden. Das Englischniveau an der Bogazici University im Studiengang Englisch ist außerordentlich gut. Eine deutliche Verbesserung meiner Englischkenntnisse infolge meines Auslandsaufenthalts kann ich mit Sicherheit verzeichnen. 
	dar: Das Englischstudium ist an der Bogazici University absolut zu empfehlen, da das Englischniveau relativ hoch, die Lehrkräfte kompetent und die Lernergebnisse groß sind. Ein Nachteil ist jedoch, dass der Arbeitsaufwand für mich außerordentlich groß war, was mich einerseits herausgefordert und wachsen lassen hat und andererseits mich während meines Erasmus viel beschäftigt hat. Der Arbeitsaufwand umfasst u.a. das Verfassen von zahlreichen Response Papers, Hausarbeiten und Lesen von Texten. 
	Leistungsverhältnis: Die Lebenserhaltungskosten sind in der Türkei im Vergleich zu Deutschland relativ niedrig. Das Essen in der Mensa an der Bogazici University kostet nur 2,50 TL. Dort bekommt man Frühstück, Mittag und Abendessen. Das Frühstück bekommt man sogar nur für 1,50 TL. Falls man mal keine Lust auf das Mensaessen hat, gibt es genügend Alternativen: Nudeln, Salat, Suppe, Falafel. Aber für mich war das  hausgemachte Essen in der Mensa immer sehr gut! 
	Sie zu: Die öffentlichen Verkehrsmittel habe ich jeden Tag genutzt. Es gibt ein Netzwerk aus U-Bahnen, Stadt-Bahnen, Straßenbahnen, Fähren über den Bosporus, Bussen, den Dolmus und Taxis. Nach meiner Ankunft in Istanbul hatte ich mir vorübergehend eine Istanbulkart besorgen müssen, mit der eine Einzelfahrt 2,30 TL und das Umsteigen nur 1,65 TL kostet. Als Studierende der Bogazici University kann man eine IstanbulKartStudententarif beantragen(ermöglicht ermäßigte Preise je Fahrt). Dafür benötigt man eine Studentennummer (bekommt man vom IO), ein Passbild und zehn lira. An jeder größeren Metrostation gibt es einen Stand/Schalter an dem man ebenso die Studentenkarte beantragen kann. 
	vor Ort: Ich habe in einem Appartement mit 20 anderen Erasmusstudierenden in der Nähe des Taksim-Platzes, also des europäischen Stadtzentrums, gewohnt. Ich würde jedem empfehlen, besser zentral als im Campus der Uni zu wohnen, da die Preise in der Stadt günstiger und die Ausgehmöglichkeiten umfangreicher sind. Allein durch meine Unterkunft hatte ich von Anfang an die Chance, viele Leute kennenzulernen und die Stadt mit ihnen zusammen zu entdecken! Das Appartement hatte ich im Internet bzw. in Facebook gefunden (Check&Chill). Im Studentenwohnheim ("Superdorm") der Uni zu wohnen, rate ich dringend ab, da es zu teuer und klein ist.
Der Anfahrtsweg von Taksim zur Bogazici University beträgt nur maximal 25 min. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: In Istanbul mit seinen 20 Millionen Einwohnern sollte es generell nicht langweilig werden, da es viel zu entdecken und erkunden gibt. 
Jeder Stadtteil bietet sehenswertes an. Cihangir beispielsweise ist das Künstlerviertel. Man findet ein Hipstercafé nach dem anderen einen Haufen Antiquariate und eine große Auswahl an ganz anderen Cafes. 
In Istanbul generell, aber vor allem im europäischen Stadtteil, gibt es viele Museen die man besichtigen kann, falls das Wetter schlecht ist, oder man sich kulturell weiterbilden möchte. In Bezug auf das Preis-/Leistungsverhältnis ist es erwähnenswert, dass das Essen in der Türkei relativ günstig ist.  Das Nachtleben in Istanbul spielt sich hauptsächlich in Bars, oder Pubs mit Musikanlage, oder Livemusik ab. Bei warmem Wetter kann ich nur empfehlen, in Rooftopbars die Aussicht auf Istanbul zu genießen. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Meine monatliche Kosten waren durchschnittlich 350 Euro. 
	Group1: Auswahl1


